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Vorwort

Die vorliegende Untersuchung basiert auf meiner Habilitationsschrift, die der Juris­
tischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin im SoSe 2025 vorgelegen hat. 
Zwischen ihrer Einreichung und der Erstellung der Druckfassung haben sich einige 
Entwicklungen ergeben. Insbesondere die beschlossene Reform des Gemeinsamen 
Europäischen Asylsystems, die jedoch noch national umgesetzt werden muss und 
erst im Sommer 2026 vollständig in Kraft treten wird, sowie die Beratungen zur 
Reform des sogenannten Facilitators Packages haben es erforderlich gemacht, die 
rechtlichen Ausführungen teilweise parallel zu führen, um die zum Zeitpunkt der 
Abfassung noch geltende und kurz nach Erscheinen wahrscheinlich bereits geltende 
Rechtslage berücksichtigen zu können. Damit verbunden ist die Hoffnung, dass die 
wesentlichen Ergebnisse der Untersuchung auch künftig Bestand haben können. Zu­
dem wurde die Druckfassung um einige Überlegungen erweitert, die ich im Rahmen 
meines von der Alexander von Humboldt-Stiftung geförderten Forschungsaufenthalts 
an der Universität Mailand (La Statale) entwickeln konnte.

Eine monografische Behandlung des Migrationsstrafrechts birgt die Herausforde­
rung, dass einerseits kleinteilige migrationsverwaltungs-, verfassungs-, unions- und 
völkerrechtliche (Vor-)Fragen zu klären sind, andererseits aber auch zahlreiche – 
teils eigene Monografien füllende – dogmatische Fragen des allgemeinen Strafrechts 
adressiert werden müssen. Dieser Spagat ist Herausforderung und Chance zugleich, 
kann er doch Migrationsrechtswissenschaft und Strafrechtswissenschaft in einen 
fruchtbaren Austausch bringen, der angesichts der hohen praktischen Relevanz der 
Thematik und der zunehmenden Verschränkung von Migrationsverwaltungs- und 
Strafrecht dringend geboten ist.

Der vorliegenden Schrift liegt eine mehrjährige gedankliche Vorbereitung zugrun­
de, die teilweise bis in meine Studienzeiten zurückreicht. Den Anstoß, das Thema 
monografisch zu bearbeiten, verdanke ich aber meiner Ehefrau, die mich dazu moti­
viert hat, meine langjährige Zurückhaltung gegenüber einer strafrechtswissenschaft­
lichen Befassung mit der Thematik aufzugeben. Entscheidend war dabei auch, dass 
trotz langjähriger rechtspolitischer Debatten noch keine umfassende Untersuchung 
dieses praxisrelevanten und zugleich besonders vulnerable Gruppen betreffenden 
Bereichs des („Neben“-)Strafrechts erfolgt war.

Auf dem Weg zur Publikation dieser Schrift haben mich zahlreiche Personen be­
gleitet und unterstützt, deren Beitrag sich in wenigen Zeilen nicht angemessen 
würdigen lässt. Mein Dank gilt meinem akademischen Lehrer Florian Jeßberger, der 
nicht nur dieses Projekt von Beginn an wohlwollend begleitet, sondern mich bereits 
seit Studientagen kontinuierlich gefördert und unterstützt hat. Meinem Doktorvater 
und langjährigen Mentor Gerhard Werle danke ich für seine Motivation, den Weg 

7

https://doi.org/10.5771/9783748973263-1 https://www.inlibra.com/de/page/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748973263-1 
https://www.inlibra.com/de/page/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


der Wissenschaft zu verfolgen, und seine langjährige Begleitung und Unterstützung 
meines wissenschaftlichen Werdegangs. Katrin Höffler bin ich für die zügige Erstel­
lung des Zweitgutachtens sowie ihre wertvollen Anmerkungen zum Manuskript zu 
Dank verpflichtet.

Meine Hamburger Kolleginnen und Kollegen haben mir die nötigen Frei- und 
Denkräume während der Hochphase der Arbeiten an der Habilitationsschrift ver­
schafft. Milan Kuhli hat zudem in so manch spontan initiiertem Gedankenaustausch 
zur Schärfung zentraler dogmatischer Überlegungen beigetragen. Julia Geneuss, 
Nina Perkowski, Anneke Petzsche, Nella Sayatz, Valentin Schatz, Mareike Schmidt, 
Inga Schuchmann, Leonie Steinl und Andreas Werkmeister danke ich für den kolle­
gialen und freundschaftlichen Austausch über all die Jahre hinweg.

Bei der Erstellung der Druckfassung haben mich meine Mitarbeiterinnen Anna-Julia 
Egger und Paula Eckelt in herausragender Weise unterstützt. Insbesondere die sorg­
fältige Durchsicht des Manuskripts durch Anna-Julia Egger ist hervorzuheben. Tat­
kräftige Unterstützung bei der Schlussredaktion verdanke ich darüber hinaus Pietje 
Block und Demet Demir.

Für die großzügige finanzielle Förderung der Publikation danke ich der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft und der Hamburgischen Wissenschaftlichen Stiftung.

Große Dankbarkeit empfinde ich schließlich gegenüber meiner Familie, die mich 
auch in den anstrengendsten Arbeitsphasen liebevoll begleitet hat. Meine Eltern, 
meine Frau und meine Kinder waren die Pfeiler, auf die ich mich während der 
gesamten Zeit stützen konnte. Sie haben lange Tage des Denkens und Schreibens 
ermöglicht und geduldet – die arbeitsfreie Zeit dafür zugleich umso mehr bereichert. 
Didem Isik danke ich für die freundliche Aufnahme in ihre Büroräumlichkeiten, die 
mir konzentrierte Arbeitsstunden ermöglicht hat.

Gewidmet ist die Arbeit meiner Großmutter Sabahat Kirgiz, die als Gastarbeiterin 
1970 mit ihrem Ehemann und ihren drei Kindern in die Bundesrepublik Deutsch­
land kam und mit dieser Entscheidung letztlich mitverantwortlich dafür ist, dass ich 
fünf Jahrzehnte später als deutscher Strafrechtswissenschaftler wirken darf.

Die Untersuchung bezieht sich auf die am 15. Dezember 2025 geltende Rechtslage. 
Literatur und Rechtsprechung wurden bis zu diesem Datum aktualisiert. Nur verein­
zelt konnten Ergänzungen in den Fahnen vorgenommen werden. Online-Quellen 
wurden zuletzt am 31. Januar 2026 überprüft.

Mailand, den 31. Januar 2026 Aziz Epik

Vorwort
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